
t ?. Heinrich L. der Vogelsteller.
(919—936.)

1. Seine Wahl zum Könige.

Als Konrad von Franken gestorben war, kamen die deutschen
Herzoge unb Grafen nach Sachsen, um den Herzog Heinrich zum
Könige zu wählen. Die Abgesanbten trafen ihn im Walde beim

Heinrich I., der Vogelsteller.

Vogelfänge: baher bekam er später beit Beinamen „ber Vogel-
I stell er." Tie sprachen zu ihm: „Du bist ein mächtiger unb starker

Helb, bu sollst unser König fein." Heinrich antwortete: „Die Königs-


